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Als zeitgenössische Sozialforschung widmet sich die Politische Ethnographie den 
kollektiv bearbeiteten Problemlagen unserer Gegenwart. Sie nutzt insbesondere 
das Potenzial der teilnehmenden Beobachtung, um detaillierte Erkenntnisse 
zu politisch aufgeladenen Gegenständen in ihrer praktischen Entstehung zu 
gewinnen. Politische Ethnographien antworten auf gesellschaftliche Fragen – 
etwa den Klimawandel, Kriege, Migration, Pandemien oder Radikalisierungen –, 
indem sie die Formierung dieser umkämpften Gegenstände politischer Aufmerk-
samkeit untersuchen. Dabei ist die Forschung nicht auf politische Institutionen 
und deren Akteur:innen, Praktiken und Objekte begrenzt. Fälle des Politischen 
manifestieren sich auch im Recht, in der Bildungsarbeit, am Arbeitsplatz, an 
Kulturstätten sowie auf der Straße, am Küchentisch oder in alltäglichen Inter-
aktionen.
In der Reihe Politische Ethnographie werden seit 2023 herausragende wissen-
schaftliche Beiträge zur Feldforschung publiziert, die eine Auseinandersetzung 
mit kollektiv relevant gewordenen Angelegenheiten suchen. Methodologische 
Fragen werden hierbei ebenso diskutiert, wie Fragen der Relation von Theorie 
und Empirie und der politischen Relevanz der Forschungsergebnisse. Zu den Ver-
öffentlichungen in der Reihe gehören ethnographisch fundierte und theoretisch 
informierte Monografien, Sammelbände sowie Hand- und Lehrbücher.
Die Herausgeber:innen der Buchreihe sind Annett Bochmann, Göde Both, Beatriz 
Carbone, Endre Dányi, Alejandro Esguerra, Christiane Howe, Martina Kolanoski, 
Laura Lambert, Mirco Liefke, Dörte Negnal, Yannik Porsché, Anna Sauerwein, 
Thomas Scheffer und Tim Seitz.

Wir freuen uns über die Zusendungen von Manuskripten aus unterschied-
lichen Disziplinen wie der Soziologie, den Politik- und Kulturwissenschaften, 
der Anthropologie und Ethnologie. Bitten senden Sie ihre Projektanfragen an 
bochmann@soziologie.uni-siegen.de.
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V

Dies hier ist eine Hermeneutik des Vertrauens und baut auf dem Vertrauen auf, 
das all jene in mich gelegt haben, die in dieser Arbeit zu Protagonist:innen 
werden und deren Arbeit ich begleiten durfte. Sie dient allein dem Erkenntnis-
gewinn und der Einsicht in die faszinierende Welt der Fernsehnachrichten, einer 
einzigartigen Kommunikationsform, die unser aller Leben prägt und ihren Teil zu 
einem gesellschaftlichen Miteinander beiträgt. Sie dient nicht der Evaluation der 
Leistung einzelner dargestellter Personen, deren Namen mitunter anonymisiert 
wurden oder der Bewertung jener Sendungen und Redaktionen, die so freundlich 
waren, mich einen Blick in ihre tägliche Arbeit werfen zu lassen. So soll keinem 
von ihnen aufgrund ihrer Offenheit und Ehrlichkeit irgendein Nachteil erwachsen. 
Ihnen gebührt allein Dank und Anerkennung. Sie alle leisten jeden Tag etwas, 
das in seiner Qualität zu beurteilen sich niemand anmaßen sollte, ohne sich jenes 
Wagnis vor Augen zu führen, das Öffentlichkeit immer bedeutet.

Dass diese Arbeit tatsächlich zu einem Ende gekommen ist, verdanke ich der-
art vielen Menschen, die auf dem Weg hin zu dieser Dissertation Orientierung 
und Inspiration gewesen sind, dass diese Auflistung hier notwendigerweise 
unvollkommen bleiben muss. In jedem Fall sind es aber meine Freundin Dina und 
meine Eltern, denen mein Dank zuallererst gebührt. Sie waren es, die mich in den 
letzten Jahren ertragen und mit allem Nötigen versorgt haben, die mich motiviert 
und die mir Kraft gegeben haben und die für mich da waren, wann immer ich sie 
gebraucht habe. Sie waren es auch, die ich bei jeder unpassenden Gelegenheit, 
denn passende gibt es wohl nicht so viele, mit meinen mitunter wirren Gedanken 
und meiner Frustration über die Untiefen ethnographischer Forschung, den all-
gemeinen Verblendungszusammenhang oder die oft langsamen Mühlen der Büro-
kratie belästigen durfte. Außerdem sind es meine Eltern gewesen, die in mir jenen 
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VI Vorwort und Dank

Wissensdrang geweckt und mich in ihm immer wieder bestärkt haben, ohne den 
ich nicht im Stande gewesen wäre, diese Forschung durchzuführen.

Abgesehen von diesen wichtigsten Menschen gilt mein Dank Thomas 
Scheffer, der mir nicht nur den Wert ethnographischer Forschung und die Freude 
daran vermittelt hat, sondern mir durch seine Vorlesungen, Seminare und die 
unzähligen persönlichen Gespräche einen ganzen Kosmos an Wissen eröffnet 
hat, der mir ansonsten verborgen geblieben wäre. Von ihm und durch ihn habe 
ich gelernt, an mich selbst und meine Arbeit zu glauben und Vertrauen zu haben 
in die Einsichten, zu denen ich durch eigene Anschauung gelangt bin. Dank gilt 
auch Peter Gostmann, der kurzfristig die Zweitbegutachtung dieser Arbeit über-
nommen hat. Außerdem möchte ich Tilman Allert Dank sagen, mit dem ich die 
Leidenschaft für die Soziologie teile und der als Botschafter unseres Faches 
nicht müde wird, auf ihre gesellschaftliche Relevanz hinzuweisen. Er war es, der 
diese Leidenschaft auch in mir weckte, als es ihm an meinem ersten Tag an der 
Universität am Katheder stehend gelang, die einfachsten Dinge der Welt auf so 
wundervoll komplizierte und dennoch eingängige Weise zu beschreiben, wie ich 
es noch bei niemandem sonst erlebt habe.

Die wohl intensivste Unterstützung erhielt ich indes von Matthew Mahler 
von der Yale-University, der inzwischen zu einem Freund geworden ist, und mit 
dem ich wöchentlich per Skype viele Stunden neue Ideen diskutieren durfte, mit 
dem ich mich zur gemeinsamen Lektüre und Diskussion einschlägiger Texte ver-
abredet habe, und der meinen Forschungsgegenstand, das ZDF, nur durch meine 
Feldnotizen kennt und mir so immer wieder zeigen konnte, wenn das, was ich aus 
der Redaktion zu berichten wusste, nicht in meinen Notizen verankert war. Durch 
ihn lernte ich nicht nur den wunderbaren Jay Rosen kennen, mit dem ich mich in 
Berlin über seinen Eindruck vom ‚German Press Think‘ unterhielt, sondern auch 
Matthias Revers, der mir beratend zur Seite stand.

Nicht minder viel Beratung erhielt ich vom Arbeitskreis Politische Ethno-
graphie (insbesondere Yannick Porsché, Martina Kolanoski und Dörte Negnal) 
sowohl an seinem Standort in Frankfurt als auch in Berlin, der niemals zurück-
haltend mit kritischen Nachfragen aber auch aufbauenden Kommentaren war. 
Dieser Arbeitskreis ist ein im Grunde nie versiegender Quell an Motivation und 
Inspiration, wenngleich er einen auch in den Wahnsinn zu treiben vermag, aber 
nichtsdestoweniger gleichfalls im Stande ist, einen auch wieder daraus hervor-
zuholen. Letzteres gelang auch Bertram Gondermann, Johannes Liefke, Timo 
Pfanzer und Patrick Kühl, die zu den ersten Lesern dieser Arbeit zählen und 
denen ich jedes zweite Komma und eine erhebliche Reduktion der Rechtschreib-
fehler verdanke.
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Abschließend möchte ich noch den Redaktionen des ZDF, der ARD und von 
RTL sowie den vielen Journalist:innen danken, die mir ihr Vertrauen geschenkt 
und mir ihre Geschichten erzählt haben. Insbesondere gilt dieser Dank Beate 
Thewalt, die mir zu jeder Zeit mit Rat und Tat beigestanden und mir so viele 
Türen geöffnet hat. Er gilt aber auch Sarah Nell, die ich immer wieder während 
ihrer Arbeit begleiten durfte, Wolfgang Voigt und Thomas Heinrich, die mir 
Zugang zur heute-Redaktion gewährt haben und Elmar Theveßen, den ich zu 
seiner Arbeit als stellvertretender Chefredakteur befragen durfte. Meinen Zugang 
zur Tagesschau verdanke ich darüber hinaus Kai Gniffke, dem damaligen Chef-
redakteur, dessen offener und gleichzeitig reflektierter Blick auf die eigene Arbeit 
mir so manche Einsicht vermittelt hat. Gleiches gilt für Gerhard Kohlenbach und 
Maik Meuser hinsichtlich der Redaktion von RTL-Aktuell und Florian Neuhann 
aus dem ZDF-Hauptstadtstudio. Während der drei inspirierenden NewsXchange 
Konferenzen in Amsterdam, Edinburgh und Paris waren es vor allem David 
Whigham, Michael Wegener, Sonja Schwetje, Inès Beaugé und Samson Desta, 
denen ich unbezahlbare Einblicke in die Welt des Nachrichtenjournalismus ver-
danke. Abschließend danke ich der Friedrich-Ebert-Stiftung für die allzeit hervor-
ragende ideelle und finanzielle Unterstützung.
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Es sei an dieser Stelle ausdrücklich darauf hingewiesen, dass diese Arbeit keiner-
lei diskriminierende Absichten verfolgt. Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit 
wird in der vorliegenden Dissertation an manchen Stellen entweder die weibliche 
oder die männliche Form bei personenbezogenen Substantiven und Pronomen 
verwendet. Dies impliziert jedoch keinerlei Benachteiligung, sondern soll im 
Sinne der sprachlichen Vereinfachung als geschlechtsneutral verstanden werden.

Verwendeten Typographie und Symbolik

Bezeichnung Bedeutung Beispiel

Einfache Chevrons Name eines in den Feldnotizen 
dokumentierten Falles

Der Fall ›Wandelnde Geige‹

Chevrons Eintragungen/Suchbegriffe in 
Computerprogrammen

»Höxter«

Einfache  
Anführungszeichen

Metaphorische Begriffe und/oder 
Redaktionsjargon

‚hochziehen‘

Anführungszeichen Zitate und Wörtliche Rede z.B. aus 
der aktuell behandelten Feldnotiz

„Notstück“

Kursive Schrift Eigennamen und
Fachbegriffe

heute

Anmerkungen
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